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Alkoholabhängigkeit kann behandelt werden

Verminderung des Trinkbedürfnisses
(Craving)1

Weniger häufige und weniger
schwerwiegende Rückfälle2

Verdopplung der
Erfolgschancen in Kombination
mit Disulfiram (Antabus®)3

Sehr gute Verträglichkeit - keine
Lebertoxizität

Kassenzulässig während
12 Monaten

2

3

Camprai
" "W acamprosat
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Camprar (Acamprosat) Liste B. Indikation: Alkoholabhängigkeit: Zur Aufrechterhaltung der Abstinenz nach erfolgter Entzugsbehandlung, in
Kombination mit anderen therapeutischen Massnahmen (psychotherapeutischer, psychosozialer, medikamentöser Art). Dosierung: 3mal täglich
2 Tabletten à 333 mg. Kontraindikationen: Bei Überempfindlichkeit auf den Wirkstoff, Niereninsuffizienz, Schwangerschaft, Stillzeit.
Unerwünschte Nebenwirkungen: Auftretende Nebenwirkungen sind Durchfall, Übelkeit, abdominelle Schmerzen, Juckreiz, Erythem und sehr
seltene Urticaria mit Quincke-Ödem. Interaktionen: Es wurden keine Interaktionen mit Alkohol, Disulfiram, Benzodiazepinen und anderen psy-
chotropen Medikamenten beobachtet. Packung à 84 Tabletten* für 2-Wochen Behandlung, Packung à 168 Tabletten* für 4-Wochen Behandlung.
Ausführliche Informationen siehe Arzneimittelkompendium der Schweiz.

Weitere Informationen: siehe Arzneimittelkompendium der Schweiz
* kassenzulässig
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Pioneers in the Treatment of Alcoholism
Merck (Schweiz) AG - Division Lipha

Rüchligstrasse 20 - 8953 Dietikon
Tel.: 01/745 11 11 - Fax 01/745 12 00

www.merck-pharma.ch
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